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Buchpräsentation „Ein bronze- und
hallstattzeitliches Siedlungsareal
über dem Illertal bei Bellenberg“
Am Freitag, 3. Juni 2016, präsentierte der Kreisheimatpfleger Ri-
chard Ambs sein neues Werk „Ein bronze- und hallstattzeitliches
Siedlungsareal über dem Illertal bei Bellenberg“ aus der Reihe „Be-
richte zur Archäologie im Landkreis Neu-Ulm und in den angren-
zenden Gebieten“ im Sitzungssaal der Gemeinde. Der Band besteht
aus einem Text- und Tafelband, bei dem die Grabungsergebnisse
der Jahre 1988 bis 2015 aus dem Bereich des Lehmabbaugebiets
der Bellenberger Ziegelwerke Wiest dargestellt werden. Die ersten
100 Befunde aus den Jahren 1983 bis 1987 wurden bereits 1989 von
Dr. Emma Pressmar als Katalog der Prähistorischen Staatssamm-
lung vorgelegt.

Die Grabungen wurden von Richard Ambs zusammen mit Unter-
stützern und Freunden der Archäologie mit viel körperlicher An-
strengung, Liebe zum Detail und natürlich umfangreichem Fach-
wissen aufgenommen und dokumentiert – und zwar durch ehren-
amtliches Engagement! Ein großes Dankeschön wurde von allen
Seiten dem Ziegelwerk Bellenberg Wiest GmbH Co. KG für die To-
leranz und tatkräftige Unterstützung ausgesprochen.

Die Bedeutung der Buchpräsentation wurde durch die hochkaräti-
gen Gäste unterstrichen: neben Landrat Thorsten Freudenberger
waren die Altlandräte Erich-Josef Geßner und Franz-Josef Schick
sowie Ehrenbürger, Bürgermeister a.D. und stellvertretender Land-
rat Roland Bürzle anwesend.

Der umfangreiche Band kann bei der Kreiskasse im Landratsamt
Neu-Ulm käuflich erworben werden.

Zeltlager der Kindersportschule 
Bellenberg/Weißenhorn 
vom 22. Juli - 24. Juli 2016

Die Kindersportschule bietet in Koopera-
tion mit der Kampfsportabteilung des TSV
Weißenhorn wieder ein Zeltlager an. Letz-
tes Jahr war das Zeltlagerthema Trolle, El-
fen, kleine Vampire und Gespenster, in die-
sem Jahr gibt es Dschungelabenteuer am
Fuggerweiher in Babenhausen. KiSS-Kin-
der aus Weißenhorn und Bellenberg kön-
nen ab der 1. Klasse teilnehmen. Wo: Am
„Fuggerweiher“ in Babenhausen, vom 22.
Juli 2016 bis 24. Juli 2016, Kosten: 40

Euro/Teilnehmer - bei mehreren Kindern aus einer Familie kostet
jedes weitere Kind 30 Euro. Es gibt für alle Kinder zwischen 6 und 7
Jahren ein Gruppenzelt. Kinder ab 8 Jahren sollen ausschließlich in
eigenen privaten Zelten (mindestens zu zweit) übernachten. Um
ein Chaos am Lagerplatz zu verhindern, bitten wir unbedingt im
Vorfeld den Zeltpartner auf der Anmeldung anzugeben. Anmel-
dung: Ab sofort per E-Mail an die E-Mail Adresse leiter@kiss-bel-
lenberg.de beim KiSS-Leiter Ralf Bader. Weitere Informationen zum
Zeltlager finden Sie unter dem Punkt Extraaktionen/Zeltlager auf
der KiSS-Homepage: www.kiss-bellenberg.de. Unser Bild zeigt Kin-
der beim letzten Zeltlager. Bild: KiSS.

Marvin Schläger wurde 
Gaumeister mit dem Blankbogen
Der zehnjährige Bogenschütze Marvin Schläger von „Pfeil“ Bellen-
berg trat gleich nach Gründung vor einem Jahr der Bogenabteilung
des Vereins bei und hat nun mit dem Blankbogen bei der Gaumeis-
terschaft in Vöhringen bereits seinen zweiten Titel gewonnen. Der
begeisterte Schütze erzielte in der Klasse Schüler B auf der 18-m-
Distanz mit 2 mal 30 Pfeilen im ersten Durchgang 149 Ringe und im
zweiten Durchgang 172 Ringe. In der Summe waren es 321 Ringe,
die dem trainingsfleißigen „Pfeil“-Schützen den Erfolg brachten.
Stephan Schuster, auch von „Pfeil“ Bellenberg, wurde ebenfalls
Gaumeister mit dem Blankbogen bei 453 Gesamtringen auf der 40-
m-Distanz. Beide Bogensportler haben sich aufgrund ihrer guten
Ergebnisse zur Teilnahme an der Schwäbischen Meisterschaft qua-
lifiziert.

Nachdem der Sport mit Pfeil und Bogen sich zunehmender Be-
liebtheit erfreut, bietet der Schützenverein jeden Dienstag ein be-
gleitetes Training von 17 Uhr bis 19 Uhr für Jugendliche an. Die An-
lage kann auch danach noch bis 20 Uhr für alle Altersklassen ge-
nutzt werden. Auch freitags ist die Anlagennutzung möglich. An-
ders als beim Gewehrschießen gibt es beim Bogenschießen kein
Mindestalter für die Teilnehmer, sodass auch bereits Schüler unter
10 Jahren den Sport ausüben können. Dieser Situation möchte der
Verein gerecht werden und stellt auch für diese Altersstufe ent-
sprechende Bögen und Ausrüstung zur Verfügung. Dazu werden
Jugendliche unter 12 Jahren beitragsfrei geführt, sodass diese Al-
tersgruppe ohne Selbstkosten einen attraktiven Sport ausüben
kann.

Erfreut über sein gutes Ergebnis nimmt Marvin Schläger die Gra-
tulation der Wettkampfleiterin Anja Haller entgegen. 

Bild: Schützenverein.



Wohnen mit Energieeffizienz
Die regionale Energieagentur Ulm bietet
am 6. Juli 2016, 16 Uhr bis 20 Uhr, eine
kostenlose Telefonberatung zum Thema
Energieeffizienz beim Wohngebäude an.

Unter der Rufnummer 0731/173-270 erfahren Sie von qualifizierten
Energieberatern der Regionalen Energieagentur Ulm, welche Mo-
dernisierungsmaßnahmen sowie Realisierungsmöglichkeiten kon-
kret bestehen und welche öffentlichen Fördermittel eingesetzt wer-
den können. Dabei stehen Ihre individuellen Wünsche, Fragen und
Ideen im Vordergrund. Die Telefonberatung wird durch das inte-
grierte Klimaschutzkonzept des Landkreises Neu-Ulm gefördert.
Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim Energiesparen. Nut-
zen Sie das kostenlose und unabhängige Erstberatungsangebot.
Kontakt: Regionale Energieagentur Ulm, Olgastraße 95, 89073 Ulm,
Telefon 0731/173270, info@regionale-energieagentur-ulm.de,
www.regionale-energieagentur-ulm.de.

Wer macht mit beim 
Bellenberger Garagenflohmarkt?
Auch in diesem Jahr starten wir zum 5. Mal in Folge am Samstag,
24. September 2016, von 10 Uhr bis 16 Uhr. Bei jedem Wetter!

Haben Sie gebrauchsfähige oder gut erhaltene Möbel, Lampen,
Gartengeräte, Klamotten, Dekoartikel, Geschirr und vieles mehr an-
zubieten? Dann öffnen Sie Ihre Garagen! Geht es noch bequemer,
als vor der eigenen Haustüre seinen Trödel loszuwerden, an an-
dere, die genau das gut gebrauchen können? 

Um diese Aktion organisieren zu können, melden Sie sich bitte bis
spätestens Sonntag, 4. September 2016. Bedenken Sie die Zeit der
Sommerferien!

Kontaktdaten für Anmeldungen und Fragen bei Christine Cöster, 

BellenbergAktuell 6/2016 3

 
Anmeldung über das Internet:

www.musikschule-dreiklang-vbi.de
oder im Musikschulbüro im

Josef-Cardijn-Haus, Kirchplatz 3
89269 Vöhringen

Tel. 07306 / 91 92 97
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Unterricht an der  
Musikschule Dreiklang 

Jetzt 
anmelden
für das Schuljahr  
2016/2017

 

 
 
 

 
 
• Instrumentalunterricht  
 • Musikschul-Minis  • Gesang  • Ensembles  
 • • Ballett  • Früherziehung  
   • Instrumentenkarussell  • Feuertanz  
 • Orientalischer Tanz  • Trommeln ... 
    (insgesamt über 30 Fächer)

Das aktuelle Fächerangebot 
der Musikschule Dreiklang
Grundfächer: Musikalische Früherziehung 
(MFE), Musikalische Grundausbildung (MGA)

im Grundschulalter:  BASICS (Akkordeon, 
 

Saiteninstrumente:  
Banjo, Cello, E-Bass, E-Gitarre, Gitarre, 

 

Blechblasinstrumente: Bariton, Eufonium, 
 

Tenorhorn, Trompete, Tuba

Holzblasinstrumente:

Tasteninstrumente: Akkordeon, E-Orgel, 

Vokalfächer: Sologesang

Schlagwerk:  
Stabspiele

Theoriefächer: Allgemeine Musiklehre,  

Ensemblefächer: Akkordeon, gemischte 
Bläser, Blechbläser, Combo, Gitarre, 

 

Ergänzungsfächer:  

BodyPercussion - Groove u. Rhythmus  
Burlesque  
Feuertanz   

 Orientalischer Tanz

Musikschul-Minis  

Singen und Musizieren mit Handicap
Trommeln auf traditionellen  

 Instrumenten (Djemben, Darabukas)
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Tel. 0152/34004162, Mail: garagenflohmarkt.bellenberg@gmx.de
Wir freuen uns wieder über viele Teilnehmer!
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Altholz

Altholz ist nicht gleich Altholz! Denn um eine optimale Verwertung
sicherstellen zu können, wird dieses nach seiner Zusammenset-
zung und zu erwartenden Schadstoffbelastung in vier Kategorien
eingeteilt. Bisher wurde auf unserem Wertstoffhof Altholz jeglicher
Art angenommen, was sich jedoch ändern soll! Zukünftig kann auf
dem Wertstoffhof nur noch Altholz der Kategorien I - III abgegeben
werden. Konkret bedeutet dies, dass ab sofort nur noch folgendes
Altholz angenommen wird:

Kategorie I: Naturbelassenes oder lediglich mechanisch bearbei-
tetes Holz wie z. B. Verschnitte, Abschnitte, Späne aus naturbelas-
senem Vollholz, Paletten aus Vollholz (z. B. Europaletten), Trans-
portkisten, Obst- und Gemüsekisten, naturbelassenes Vollholz von
Baustellen und Vollholzmöbel;

Kategorie II: Verleimtes, gestrichenes, beschichtetes, lackiertes
oder anderweitig behandeltes Altholz ohne halogenorganische Ver-
bindungen (PVC) in der Beschichtung und ohne Holzschutzmittel,
Verschnitt, Abschnitte, Späne von Holzwerkstoffen und sonstigem
behandeltem Holz, Paletten aus Holzwerkstoffen, Transportkisten
aus Holzwerkstoffen, Schalhölzer von Baustellen, Dielen, Fehlbö-
den, Bretterschalungen aus dem Innenausbau, Türblätter und Zar-
gen von Profilbrettern für die Raumausstattung, Deckenpaneelen,
Zierbalken usw., Möbel ohne halogenorganische Verbindungen
(PVC) in der Beschichtung;

Kategorie III: Altholz mit halogenorganischen Verbindungen
(PVC) in der Beschichtung ohne Holzschutzmittel, Altholz aus
Sperrmüll (Mischsortiment), Möbel mit halogenorganischen Verbin-
dungen (PVC) in der Beschichtung, sonstige Paletten mit Verbund-
materialien.

Nicht angenommen wird mit Holzschutzmitteln behandeltes Alt-
holz wie Konstruktionshölzer für tragende Bauteile (z. B. Dachstuhl,
Holzfachwerk Dachsparren), Fenster, Fensterstöcke, Außentüren,
imprägnierte Bauhölzer aus dem Außenbereich, Bau- und Abbruch-
holz mit schädlichen Verunreinigungen, Bahnschwellen, Leitungs-
masten, Sortimente aus dem Garten- und Landschaftsbau, impräg-
nierte Gartenmöbel, Sortimente aus der Landwirtschaft, Altholz
aus industrieller Anwendung (z. B. Industrieböden, Kühltürme),
Altholz aus Schadensfällen (z. B. Brandholz).

Weitere Fragen rund um das Thema Altholz beantwortet unsere
zuständige Sachbearbeiterin im Rathaus, Frau Lipp, unter der Tele-
fonnummer 07306/784-51, oder der Abfallwirtschaftsbetrieb Wei-
ßenhorn unter der Telefonnummer 07309/878229. 

Sammelaktion zugunsten 

der Kinderkrebsstation Ulm

Eine gemeinsam koordinierte Sammelaktion zugunsten der Kinder-
krebsstation Ulm führten der FV Bellenberg und der ASV Bellen-
berg während der vergangenen Weihnachtszeit durch. Dabei wur-
den unter anderem an den Weihnachtsfeiern sowie am Winterzau-
ber der Fußballer gesammelt. Daniel Schönfeld (FVB) und Beatrix
Barabeisch (ASV) übergaben die Spenden nun persönlich an Sabine
Hartmann, die die beiden Bellenberger anschließend noch durch
die Station führte. Frau Hartmann verwendet das Geld speziell für
die unter ihrer Leitung stattfindende Kunsttherapie für Kinder.

Mädchenfußball beim FV Bellenberg

Du bist 6 Jahre oder älter? Hast Lust auf Fußball? Dann bist du beim
FV Bellenberg genau richtig. Melde dich einfach telefonisch und du
wirst zu einem Schnuppertraining eingeladen. Der FV Bellenberg
freut sich auf dich!

Ansprechpartner: Andre Nehmer, Telefon 0157/80 374 380.

Tennis-Großereignis in Bellenberg

Vom 22. bis 24. Juli 2016 richtet der Ten-
nisverein Bellenberg nun schon zum 9.
Mal in Folge die diesjährigen Kreismeis-
terschaften der Jugend in den Kategorien
U10, U12, U14, U16 und U18 aus.
Nach der überragenden Resonanz im
Vorjahr mit einem Teilnehmerfeld von
110 Jugendlichen werden auch heuer
ähnliche Teilnehmerzahlen für diese

Meisterschaften des Kreises Iller – Donau – Roth erwartet.
Die Wettkämpfe beginnen am Freitag, 22. Juli 2016, ab 14 Uhr, im

Gruppenmodus. Die Halbfinals und Endspiele werden am Sonntag,
24. Juli 2016, bestritten. Der Gastgeber blickt dem Teilnehmer- und
Zuschauerstrom gelassen entgegen, die Vorbereitungen im organi-
satorischen wie auch gastronomischen Umfeld wurden seit länge-
rer Zeit präzise getroffen. Mehrere Zelte sowie das Vereinsheim
stehen bereit, um den Belangen der Spieler, Eltern und Zuschauer
gerecht zu werden. Die Veranstalter hoffen natürlich auf Petrus’
Gunst und den Besuch möglichst vieler tennsinteressierter Zu-
schauer.

Bayernpokal Turngau Iller Donau

Es waren insgesamt 49 weibliche Mannschaften mit insgesamt 265
Turnerinnen aus 12 Vereinen am Start. 3 Mannschaften stellte der
ASV. In der Wettkampfklasse 14 starteten die Jüngsten. Seit einem
Jahr nun in der Fördergruppe dabei, durften sie ihren dritten Wett-
kampf bestreiten. In der Wettkampfklasse 12 startete der ASV in
diesem Jahr mit zwei Mannschaften und erreichte die Plätze 7 und
9. Herzlichen Glückwunsch an alle Mädels, die teilgenommen ha-
ben. Weiter so!

Am 8. Mai 2016 war der ASV nur Ausrichter, da der Verein leider
keine eigene Jungen-Mannschaft mehr hat. Aber hier auch Gratula-
tion an alle Teilnehmer. Auf diesem Weg noch einen herzlichen
Dank an alle Helfer, ohne die eine solche Veranstaltung einfach
nicht durchführbar wäre.

Unser Bild zeigt die Kleinen, die in der Wettkampfklasse 14 
starteten.

Unser Bild zeigt die erste Mannschaft …

… und die 2. Mannschaft, die in der Wettkampfklasse 12 starte-
ten. Bilder: ASV.

Auf dem Foto v. l.: Beatrix Barabeisch (ASV), Daniel Schönfeld
(Vorstand FV Bellenberg), Sabine Hartmann (Leiterin Kunstthera-
pie Kinderkrebsstation Ulm). Bild: Oliver Schönfeld



Bellenberger Wandertag 
am 4. Juni 2016
Der Bellenberger Wandertag fand leider wenig Resonanz. Wenn
man die 13 Teilnehmer aus der Wanderabteilung abzieht, waren es
genau zwei Gastwanderer, die sich mit auf die kleine Runde von
knapp 6 km begaben. Die sieben Teilnehmer, die die große Runde
mit 11 km absolvierten, waren sogar ausschließlich aktive ASV-
Wanderer. Das war natürlich enttäuschend für die Organisatoren.
Die für Samstagnachmittag angekündigten Gewitter hielten wohl
die einen oder anderen davon ab, am Wandertag teilzunehmen. Die
Mutigen wurden belohnt mit bestem Wanderwetter, schöner Land-
schaft und vielen Blumen. Und wenn Iller und Kanal nach langen
Regenfällen viel Wasser führen, boten sie immer wieder eindrucks-
volle Ansichten. Anschließend genossen alle die gemeinsame Ein-
kehr auf der sonnigen Sportheimterrasse.

Musikprobe einmal anders
Wollten Sie schon immer mal wissen, wie eine Musikprobe abläuft?
Dann kommen Sie doch einfach am Freitag, den 15. Juli 2016 um 18
Uhr zu uns. Die Musikgesellschaft Bellenberg lädt Sie zu einer öf-
fentlichen Musikprobe ein. Beginnen wird um 18 Uhr die Jugend-
kapelle BAB (Bellenberg – Au - Betlinshausen) unter der Leitung
von Christoph Erb. Um ca. 19.30 Uhr werden dann die aktiven Mu-
sikanten unter Leitung von Dirigentin Monika Wagner zu den In-
strumenten greifen. Die Probe findet auf dem Festplatz nördlich der
Turn- und Festhalle statt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Lassen
Sie sich überraschen! Bei schlechter Witterung wird die Veranstal-
tung auf Samstag, 16. Juli verschoben. Die Musikgesellschaft Bel-
lenberg freut sich über Ihren zahlreichen Besuch.

Aus der Gemeinderatssitzung 
am 02.06.2016
Mitgliedschaft im Verein „Regio-S-Bahn Donau Iller e.V.“
Die Gemeinde ist bisher schon Mitglied in der Interessengemein-
schaft Illertalbahn. Ende 2015 wurde der Verein „Regio-S-Bahn Do-
nau-Iller e.V.“ gegründet. Ziel ist eine regionale Abstimmung des
Schienenverkehrssystems mit dem Busverkehr. Der Gemeinderat
hat der Mitgliedschaft zugestimmt. Der Beitrag beläuft sich auf 100
EUR pro Jahr. Interessant ist die Mitgliedschaft unter dem Aspekt
einer S-Bahn-ähnlichen Anbindung des Bahnverkehrs im Halbstun-
dentakt.

Abbruch der Gebäude auf Fl.-Nr. 43 in der Bauerngasse 4 
und Nutzung des Grundstückes
Die Gemeinde hat die Grundstücke Fl.-Nrn. 42 und 43 in der Bau-
erngasse 4 erworben. Nachdem er das Wohnhaus und den Stadel
besichtigt hatte, beschloss er Angebote für den Abbruch der Ge-
bäude einzuholen. Außerdem wurde beschlossen, den Bereich vor-
übergehend als Parkplatz provisorisch herzurichten, bis eine end-
gültige Nutzung vorliegt.

Ferienspaß 2016
Anmeldung ab 27.06.2016 im Rathaus möglich

In einem Monat starten bereits
die Sommerferien - Das bedeutet
für unsere jüngeren Bellenberger
Mitbürgerinnen und Mitbürger:
Bereit machen für den Ferienspaß
2016! Unser Betreuerteam rund
um Pascal und seine stellvertre-
tenden Teamleiterinnen Hannah
und Ann-Kathrin steckt schon in
den letzten Planungen, damit es
euch auch dieses Jahr in zwei un-
vergessliche Wochen entführen
kann. In der Woche vom
01.08.2016 bis zum 05.08.2016 rei-
sen wir um die große weite Welt,

um die verschiedenen Kontinente und Kulturen der Erde zu entde-
cken! Als besonderes Highlight steht ein Ausflug zum Tiergarten
der Friedrichsau Ulm an. Die Entdecker unter euch können hier exo-
tische Pflanzen und Tiere, wie zum Beispiel Äffchen, Kängurus und
Alligatoren, Bären und vieles mehr bestaunen. Aber auch im Strei-
chelzoo gibt es einiges zu erleben, denn die Ziegen warten nur da-
rauf, von euch gefüttert und gestreichelt zu werden. Die zweite Wo-
che vom 08.08.2016 bis zum 12.08.2016 bietet euch ebenfalls aller-
hand Spaß und Spannung. In der FUN-Woche dürft ihr euch zusam-
men mit eurem Betreuerteam im Buron-Kinderpark in Wertach auf
den großen Trampolinen und der Kletterwiese auspowern. Ein be-
sonders großes Abenteuer bieten euch die 70 Meter lange Riesen-
rutsche und die Sommer-Tubing-Bahn, bei der mit Reifen eine 300
Meter lange Rutschstrecke hinter sich gelassen wird. Ein weiteres
Highlight wird der Workshop-Tag, an dem ihr euer Können beim
Streetdance und Basketball beweisen aber auch neue Begabungen,
wie zum Beispiel für Selbstverteidigung, Graffiti oder vieles mehr
entdecken könnt. Wenn ihr also im Alter von 6 - 12 Jahren seid und
eure Neugier geweckt wurde, dann fragt doch eure Eltern, ob ihr
am Ferienspaß teilnehmen dürft, denn eines ist garantiert: Lang-
weilig wird es bei uns nicht! Und solltet ihr die Sorge haben, dass
ihr gerade als jüngere Teilnehmer nicht genug Betreuung erfahrt,
so lasst euch diese nehmen! Das Betreuerteam hat sich heuer be-
wusst dafür entschieden, einzelne Programmpunkte aus den ver-
gangenen Jahren erneut aufzugreifen, um sich bei den bereits be-
kannten Abläufen weniger auf die Abwicklung des Programms
konzentrieren zu müssen und so besser auf die einzelnen Teilneh-
mer eingehen zu können. Auch hat sich das Team vorgenommen,
vor allem zurückhaltende Kinder zur Teilnahme an den einzelnen
Aktionen zu animieren, so dass kein Kind zu kurz kommt! Alle wei-
teren offenen Fragen beantwortet das Betreuerteam gerne am El-
ternabend, 15.07.2016, 19 Uhr, im Foyer der Turn- und Festhalle,
Bellenberg. Anmeldungen werden ab dem 27.06.2016 zu den Öff-
nungszeiten im Rathaus der Gemeinde entgegen genommen. Bitte
halten Sie bei der Anmeldung auch gleich die Gebühren bereit, die
für das erste Kind einer Familie 30 EUR pro Woche und für das
zweite Kind 25 EUR pro Woche betragen. Jedes weitere Kind einer
Familie ist kostenfrei. Die Fahrtkosten und Eintritte bei unseren
Ausflügen werden mit den Teilnahmegebühren bereits abgedeckt.
Verpflegung sollte jedes Kind selbst mitbringen, wobei Getränke
auch beim Betreuerteam erworben werden können.
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Musikprobe der Musikgesellschaft. Bild: Musikgesellschaft.

Wanderung bei bestem Wanderwetter.

Einkehr auf der sonnigen Sportheimterrasse. 
Bilder: ASV-Wandergruppe.
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20. Dorffest am 5. Juni ist ausgefallen!

Seit Monaten wurde vorbereitet – von Seiten der Gemeindeverwal-
tung, Bauhof und Hausmeister, aber auch von Seiten der Vereine
und Gemeinschaften – Was wird beim Dorffest angeboten? Haben
wir genügend Helfer? Auf viele Fragen mussten Antworten und Lö-
sungen gefunden werden – das hatten wir gemeinsam geschafft –
und dann machte uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung
– schade! Aber vielleicht gibt es eine andere Möglichkeit, den Zu-
sammenhalt von Gemeinde und Vereinen, Bürgerinnen und Bür-
gern zu feiern! An dieser Stelle trotzdem ein großes Dankeschön an
alle, die sich bei den Vorbereitungen engagiert haben.

Tagespflege für Kinder
Landratsamt berät und vermittelt

Kindertagespflege ist eine individuelle, familiennahe und flexible
Betreuungsform, die der Betreuung in einer Kindertageseinrich-
tung (zum Beispiel: Kindergarten) gleichgestellt ist. Diese kann al-
leine, aber auch ergänzend zu anderen Betreuungsangeboten ge-
nutzt werden.

Die Möglichkeit, Tagesmutter beziehungsweise Tagesvater zu
werden, besteht für Eltern, für Personen, die einen erzieherischen
Berufsabschluss nachweisen können, sowie für alle, die Interesse
an der Arbeit mit Kindern haben.

Tagesmütter/Tagesväter sind Personen, die Säuglinge, Kleinkin-
der und Kinder bis zum 14. Lebensjahr den ganzen Tag oder einen
Teil des Tages betreuen. Die Betreuung kann sowohl im Haushalt
der Tagespflegeperson als auch daheim beim Tagespflegekind
stattfinden.

Interessieren Sie sich für diese Tätigkeit und möchten Sie Kinder
bei sich zu Hause betreuen? Oder: Suchen Sie eine Betreuung für
Ihre eigenen Kinder? Dann können Sie sich beim Fachbereich „Ju-
gend und Familie“ des Landratsamtes Neu-Ulm darüber informie-
ren. Frau Klaric und Frau Prager vom Fachdienst „Tagespflege“
stehen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung. Kontakt: Re-
nate Prager, Tel. 0731/7040-304, E-Mail: renate.prager@lra.neu-
ulm.de, Dienstag- und Donnerstagvormittag. Katrin Klaric, Tel.
0731/7040-304, E-Mail: katrin.klaric@lra.neu-ulm.de, Montag- und
Mittwochvormittag. Landratsamt Neu-Ulm, Kantstraße 8, 89231
Neu-Ulm, Fax: 0731/7040-671, Internet: www.landkreis.neu-
ulm.de, E-Mail: tagespflege@lra.neu-ulm.de.

Stoffgleiche Nichtverpackungen

Neben den Verkaufsverpackungen, die über den gelben Sack ge-
sammelt werden, gibt es noch weitere, sogenannte stoffgleiche
Nichtverpackungen aus Kunststoff (StNVP), die über Container auf
unserem Wertstoffhof gesammelt werden. Die gesammelten Kunst-
stoffe werden nach der Sammlung vom Entsorger nach den ver-
schiedenen Arten sortiert, damit die Wiederverwertung möglichst
effektiv durchgeführt und z. B. die Basis für neue Kunststoffpro-
dukte geschaffen werden kann. So entstehen aus alten Packungen
und Plastiktüten unter anderem Folien für Frühbeete, Blumenkübel,
Spielzeug, Rohre,…

Leider hat sich der Anteil der Fremdeinwürfe zwischenzeitlich auf
bis zu 30 % erhöht, wodurch eine einwandfreie Verwertung er-
schwert wird!

Wir bitten daher darum, bei der Abgabe von stoffgleichen Nicht-
verpackungen darauf zu achten, dass tatsächlich nur saubere und
restentleerte Kunststoffe, die mit einem PE, PP oder PS Stempel ge-
kennzeichnet sind, in haushaltsüblichen Mengen in die Container
gegeben werden, wie z. B.: Kanister, keine Schadstoffbehälter, Kis-
ten, Boxen, Wäschekörbe, Eimer, Schüsseln, Wannen, Pflanzscha-
len, reines Kunststoffspielzeug, Gießkannen, Vesper- und Vorrats-
dosen, CD- und DVD-Hüllen (ohne Inhalt), Kinderbadewannen,
Klarsichthüllen, Folien ohne Anhaftungen (keine Silofolien), Regen-
tonnen, PE/PP-Rohre, Pumpzerstäuber, Gartenspritze, Getränkekis-
ten, Gartenstühle aus PE/PP/PS.

Nicht angenommen werden: Styropor, Duroplaste (Schalter, Satel-
litenschüssel), verstärkte Kunststoffe, Gehäuse (Rasenmäher, Ra-
dio-Verkleidungen), technische Kunststoffe (Verkleidungen, Ge-
häuse), Verbunde (Kunststoff-Metall-Verbund wie Hülsen mit Me-
tallbuchsen), Silofolien, PVC (Rohre, Dachrinnen, Rollläden, Fens-
ter), Gartenstühle aus PVC, Gummi, Öl- und Benzinkanister sowie
Öltanks, verschmutzte Teichfolie, Agrarfolien aus der Landwirt-
schaft, Schläuche von Staubsaugern und Gartengeräten, Autoteile.

Weitere Fragen rund um das Thema StNVP beantwortet unsere
zuständige Sachbearbeiterin im Rathaus, Frau Lipp, unter der Tele-
fonnummer 07306/784-51, oder der Abfallwirtschaftsbetrieb Wei-
ßenhorn unter der Telefonnummer 07309/878229.
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Betriebszeiten von 
Elektropumpen

Da sich immer mehr Nachbarn
durch den Betrieb von Elektro-
pumpen gestört fühlen, weisen
wir noch einmal auf die vom Ge-
meinderat beschlossenen Be-
triebszeiten von Elektropum-
pen hin.
Die Betriebszeiten für Elektro-
pumpen zur Entnahme von
Grundwasser sind an Werkta-
gen von 7 Uhr bis 10 Uhr und
von 18 Uhr bis 20 Uhr, und an
Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr
bis 9 Uhr und von 18 Uhr bis 20
Uhr.
Wir bitten die Bürgerinnen und
Bürger, sich an diese Betriebs-
zeiten zu halten.

Frühe Hilfen für Kinder
und deren Eltern
Koordinierende Kinderschutz-
stelle (KoKi) am Landratsamt
unterstützt Familien mit
Kleinkindern

Die Geburt eines Kindes ist ein
unvergleichlicher Moment und
ein Neuanfang mit großen Ver-
änderungen für alle Familien-
mitglieder. Das neue Leben und
die frühe Kindheit haben viele
schöne und glückliche Seiten,
sie bringen aber auch unge-
wohnte und manchmal schwie-
rige Situationen mit sich. Ob in
der Partnerschaft oder im Be-
ruf: Nichts ist mehr, wie es war!
Damit diese Herausforderun-
gen nicht zu Problemen werden
und der Start mit Ihrem Kind
gut gelingt, bieten wir unsere
Unterstützung an. Wir – das
sind die Fachfrauen der Koordi-
nierenden Kinderschutzstelle
(KoKi) am Landratsamt Neu-
Ulm. Wir helfen Eltern oder an-
gehenden Eltern mit Säuglin-
gen und Kleinkindern von null
bis drei Jahren, die sich in einer
besonderen Belastungssitua-
tion befinden. Aber auch Allein-
erziehende oder Paare, die sich
nur allgemein über Angebote
für Kinder und Eltern im Land-
kreis Neu-Ulm informieren wol-
len, können sich an die KoKi
wenden. Bei uns erhalten Sie
freiwillige und kostenlose Bera-
tung, auf Wunsch auch Hausbe-
suche; Informationen über An-
gebote rund um Kinder und Fa-
milien im Landkreis Neu-Ulm;
Weitervermittlung an geeig-
nete Netzwerkpartner, zum Bei-
spiel Hebammen, Kinderärzte,
Beratungsstellen; frühe Hilfen
in Form von Familienhebam-
men, Familien-, Gesundheits-
und Kinderkrankenpflegerin-
nen.
Kontaktadresse: Koordinie-
rende Kinderschutzstelle
(KoKi), Landratsamt Neu-Ulm,
Kantstraße 8, 89231 Neu-Ulm,
Telefon 0731/7040-483, oder -
485, www.landkreis.neu-
ulm.de, E-Mail: koki@lra.neu-
ulm.de.
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

Ihre Fahrschule
in Bellenberg!
Telefon 0177 / 5128743

Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

NEU: Jetzt auch in
Buch und Illertissen!

ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK

Brunnen Apotheke - Bellenberg / St. Michael Apotheke - Vöhringen
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Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter Hirte“
bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biografien, Sachbü-
cher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwachsene), Reiseführer,
Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten, Zeitungen, Zeitschriften
wie z. B. Ratgeber – Flora Garten – Kraut und Rüben – Finanztest –
Test – Familienratgeber – Vital und vieles mehr, Erstlese- und Kin-
derbücher, Jugendromane und vieles mehr. Für eine einjährige Ver-
waltungsgebühr von 8 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kinder und
Jugendliche, 3 Euro für das zweite und jedes weitere Kind einer Fa-
milie, und 10 Euro für Familien können Sie sämtliche Medien je drei
Wochen ausleihen. Für nähere Informationen kommen Sie doch ein-
fach in der Bücherei vorbei. Helga Sturm und Karin Hartl leiten die
Bücherei.

Öffnungszeiten: Montag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Mittwoch
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr, Donnerstag von 8.30 Uhr bis 10 Uhr, und
Samstag von 15 Uhr bis 16 Uhr.

Die Gebäude in der Ortsmitte I wachsen täglich. Das nördlichste
ist bereits im Rohbau erstellt, die Konturen des mittleren schon
gut sichtbar. Auch die Umrisse des südlichen Gebäudes sind auf-
grund des Fundamentes schon erkennbar. Hier entstehen Miets-
häuser und ein Haus, in dem Senioren eine neue Heimat finden
können. Bild: Gemeinde.

Abfuhr und Abholung 
der Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder ungeraden Woche.
Abholung Gelber Sack: Montag, 11. Juli, und Montag, 25. Juli 2016,
ab 8 Uhr. Sperrmüll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Wei-
ßenhorn: 3,44 EUR bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 8,60 EUR
bis 100 Kilogramm (Fahrzeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt für Anlie-
ferungen über den genannten Pauschalgewichten von 40 bzw. 100
kg vom ersten Kilogramm an eine Gebühr von 0,086 Euro/kg. Altpa-
pier: Abholung am Samstag, 16. Juli 2016. Öffnungszeiten des
Wertstoffhofes an der Tiefenbacher Straße: Mittwoch von 15 Uhr
bis 17 Uhr, Freitag von 15 Uhr bis 18 Uhr, und Samstag von 10 Uhr
bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des Müllkraftwerkes in Weißenhorn:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr und
von 13 Uhr bis 17 Uhr, Donnerstag von 7 Uhr bis 12 Uhr und von 13
Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Asbest: Deponie in
Donaustetten für Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu
0,5 cbm pauschal 54,50 EUR, pro angefangenem cbm 109,-- EUR;
Bauschutt über haushaltübliche Menge: Annahmestelle der Firma
Knittel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen, Telefon
96160 – 27,50 EUR je Tonne, 13,75 EUR pauschal bis 500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger, das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Lesen auch Sie regelmäßig Bellenberg Aktuell

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

» Holzfenster und
 Holz/Alu-Fenster
» Kunststofffenster
» Schwingfenster

Hermann-Blösch GmbH

Weißenhorner Straße 16 | 89269 Vöhringen-Illerberg | Tel.: 0 73 06 - 96 04 - 0

www.hermann-bloesch.de

QUALITÄT AUS TRADITION!

» Bogenfenster
» Hebeschiebetüren
» Aluhaustüren
» Aluschalen-Fertigung



Die Deutsche Rentenver-
sicherung in Bayern
Steuern durch Rentenerhö-
hung?

Ein paar Prozent machen den
Unterschied: Ab Sommer erhal-
ten Rentnerinnen und Rentner
spürbar höhere Bezüge: In
Westdeutschland steigt die
Rente zum 1. Juli um 4,25 Pro-
zent, im Osten um 5,95 Prozent.
Was jedoch nur wenige Rentne-
rinnen und Rentner wissen:
Auch die Rente zählt zum steu-
erpflichtigen Einkommen, da-
rauf weisen die Regionalträger
der Deutschen Rentenversiche-
rung in Bayern hin. Seit 2005
richtet sich die steuerliche Be-
handlung der Renteneinkünfte
nach dem Jahr des Rentenbe-
ginns. Je später die Rente be-
ginnt, desto höher ist der gege-
benenfalls zu versteuernde An-
teil der Rente. Bei Rentenbe-
ginn ab 2040 ist die gesamte
Rente steuerpflichtiges Ein-
kommen.

In einer Übergangsphase bis
einschließlich 2039 gilt ein indi-
vidueller Rentenfreibetrag. Das
ist der Teil der Rente, der kein
steuerpflichtiges Einkommen
darstellt. Der Rentenfreibetrag
ist ein fester Eurobetrag und
bleibt auch in den Folgejahren
unverändert. Das gilt auch
dann, wenn die Rente durch
Rentenanpassungen weiter
steigt. Künftige Rentenanpas-
sungen erhöhen somit das indi-
viduelle steuerpflichtige Ren-
teneinkommen.

Ob man als Rentner regelmä-
ßig eine Einkommensteuerer-
klärung abgeben muss, hängt
von den persönlichen Verhält-
nissen ab und kann nur das Fi-
nanzamt entscheiden. Damit
das Finanzamt den steuer-
pflichtigen Anteil der gesetzli-
chen Rente korrekt ermitteln
kann, müssen Rentnerinnen
und Rentner ihrer Steuererklä-
rung die ausgefüllten Steuer-
vordrucke Anlage R (Renten
und andere Leistungen) und
Anlage Vorsorgeaufwand bei-
fügen. Hierbei hilft eine Be-
scheinigung der Deutschen
Rentenversicherung. Die Be-
scheinigung über die Renten-
höhe enthält die Angaben, wel-
che Beträge in den Steuerfor-
mularen eingetragen werden
müssen.

Unter Angabe der Versiche-
rungsnummer kann sie in allen
Auskunfts- und Beratungsstel-
len der Deutschen Rentenversi-
cherung und beim Servicetele-
fon unter (0800) 1000 480 88
kostenfrei angefordert werden.
Wer diese Bescheinigung ein-
mal beantragt hat, erhält sie
jährlich automatisch zuge-
schickt. Weitere Informationen
bietet auch die Broschüre Ver-
sicherte und Rentner: Informa-
tionen zum Steuerrecht. Sie
kann im Internet unter
www.deutsche-rentenversi-
cherung.de kostenlos bestellt
oder heruntergeladen werden.

Erscheinen und Redaktionsschluss von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am Donnerstag, 28. Juli 2016. Abgabe-
schluss ist am Freitag, 15. Juli 2016. Im August erscheint keine Ausgabe von Bellenberg Aktuell.

BellenbergAktuell 6/2016 9

 Bayernstr. 1  .  89287 Bellenberg 
 Tel. 07306 / 9521533 
Fax. 07306 / 9530663 
info@physio-schnurr.de 
www.physio-schnurr.de 

 Therapieangebot: 
Krankengymnastik
Manuelle Therapie

Massage
Manuelle Lymphdrainage

Sportphysiotherapie
Wärmetherapie
Elektrotherapie
Schlingentisch

           Ein Jahr 
 Physiotherapie  
   Manuel Schnurr

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632



Gottesdienstordnung der Kath.
Pfarrgemeinde Bellenberg

vom 01.07.2016 – 31.07.2016

Wir beten den Rosenkranz in den Anliegen von Papst Franziskus: Für bedrohte Volk-
gruppen, um Respekt und die Bewahrung ihrer Identität. Für die Kirche in Latein-
amerika und der Karibik, um einen neuen Elan der Evangelisierung.

Freitag, 01.07. Hl. Radegundis – Krankenkommunion
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

f. lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
Samstag, 02.07. MARIÄ HEIMSUCHUNG
13:00 PP Trauung: Julia Maier - Kevin Maier 
Sonntag, 03.07. 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für den Hl. Vater -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Erwin Jäckle, Gerda Albrecht, Johann und Klara Mörz / 
Verstorbene Zeiler - Aßfalg / Ludwig Rapp / Josef Aschmer /
Johann und Kreszenz Blum, Alois und Maria Gessel

10:15 Männerfrühschoppen im Pfarrhof 
Dienstag, 05.07. Hl. Antonius Maria Zaccaria
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Hackermier - Oettle / Erich Giebl und Angehörige
/ Agnes Linhart, Rudolf und Ludmilla Linhart / Stefanie, Xaver
und Kaspar Aschmer

Mittwoch, 06.07.
19:00 Vöh Konzert und Lobpreisabend mit Edwin Fowcett und Live Band 
Freitag, 08.07. Hl. Kilian
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Klara Müller (2.BM)
Sonntag, 10.07. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz f. Michael Scherb, Anna Fried, Beichtgelegenheit
9:30 ULF Hl. MESSE 

Anna und Anton Stegmann, Georg und Johanna Daiber, Hans
Reuß / Verstorbene Unglert - Linder - Ritter / Otto Betz / 
Josef und Erich Unglert, Maria Rötter, Verstorbene Linder / 
Theresia Hack / Bernhard, Anna und Maria Rapp / Maria  und
Karl Neukirchner, Ludwig und Josef Baur / Hermine und Alois
Bergmann / Petra Reinboth, Käthe Keussen, Bernhard Prinz,
Dr. Dieter Rogge

Dienstag, 12.07. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max und Sarah Schweigart und Angehörige / Alfred Kast
Freitag, 15.07. Hl. Bonaventura
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Andreas Honsowitz mit Eltern, Familie Huber
Sonntag, 17.07. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE mit dem Folklorechor 

Aloisia Kraska / Otto Häussler und Eltern / Familie Gröger / 
Johann Fischer, Irmgard und Ernst Böhm und Sohn / Anton u
nd Martha Lamprecht und Kinder / Viktoria, Franz und 
Dietmar Göppel / Familie Hagenmüller - Ochs

11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 19.07. Dienstag der 16. Woche im Jahreskreis
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Pfluger - Neubauer - Betz / Klaus Baur und 
Johanna Kirchmann

Freitag, 22.07. Hl. Maria Magdalena
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Theresia Harder (2.BM)
Samstag, 23.07. 
18:00 Vöh JUGENDGOTTESDIENST der PG in der Marienkirche 
Sonntag, 24.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS - 

Kollekte für das Diözesanwerk für Behinderte und Hospiz 
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Wally Huber und Franz Martin / Maria und Erwin Rottbauer, 
Maria, Karl und Josef Sailer / Magdalena und Hugo Eck, 
Alexander Kurz / Lidwina und Karl Harder / Anna und Johann
Göppel / Verstorbene Habres-Weikmann-Pregel / Familie
Dorer - Konhäuser - Heil, Albert Karg

Dienstag, 26.07. Hl. Joachim und hl. Anna
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Ludovika Rapp / Friedrich u. Jürgen Bögel / Anton u. 
Kreszentia Drexler

Freitag, 29.07. Hl. Marta von Betanien
8:00 ULF Ökum. Schlussgottesdienst  der Grundschule Bellenberg
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Anna Fried (1. BM)
Sonntag, 31.07. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE mit der Jugendband 

Rosa und Oskar Vogt mit Eltern / Familie Almus - Pflüger, 
Theresia Müller / Josef Gaiser und Maria Mergle und 
Angehörige / Georg Faulhaber und Verstorbene Enenkel / 
Wenzel Schläger und Angehörige / Anneliese Kneer und 
Angehörige / Johann Schliefer mit Eltern und Geschwister,
Balbina und Engelbert Barabeisch

9:30 ULF Kleinkindergottesdienst im Pfarrhof 

GOSPELCHOR  WORKSHOP  + KONZERT
Erinnern Sie sich an die Missionarische Woche 2015? An die schönen Begegnun-
gen mit den jungen Leuten, die uns besucht und den Glauben mit uns geteilt ha-
ben? An die Nacht der offenen Kirche mit der begeisternden Musik? Edwin Faw-
cett, der bekannte Musiker aus London, wird die Pfarreiengemeinschaft  wieder
besuchen – dieses Mal hat er seine Live Band mit dabei. Sie können einfach dazu-
kommen, wenn sie Lust haben!
Dienstag, 5. Juli 2016 um 19.00 Uhr – Gospelchor  Workshop im Pfarrheim St.
Michael, Vöhringen  
Mittwoch, 6. Juli 2016 um 19.00 Uhr – Konzert und Lobpreisabend  in der Kirche
St. Michael, Vöhringen

VERABSCHIEDUNG von Kaplan Daniel Rietzler
Zum Ende des Schuljahres wird unser Kaplan Daniel Rietzler seine zweijährige Ka-
planszeit abschließen und die  Pfarreiengemeinschaft verlassen. Als Jugendpfar-
rer für die Dekanate Neu-Ulm und Günzburg kommt dann im Herbst eine neue
Aufgabe auf ihn zu. Am Sonntag, den 17. Juli um 10.15 Uhr wird eine Verabschie-
dung in St. Michael stattfinden. Nach dem Gottesdienst wird die Gelegenheit zur
Begegnung und zu einem kleinen Mittagsimbiss sein.  

SENIOREN Bellenberg
Montags, um 14.00 Uhr ist Seniorengymnastik.
Am Donnerstag, 14.7.2016 wird im Sportheim das jährliche Sommerfest gefeiert.
Am Donnerstag, 21.7.2016 um 15.00 Uhr findet die monatliche Singstunde statt.
Am Freitag, 22.7.2016 ist der jährliche SK-Ausflug: „Überraschungsfahrt ins
Blaue“. Infos bei Gisela Studer, Tel. 07306/35145.

FRAUENBUND Bellenberg
Am Samstag, 9.7.2016 fahren wir um 12.00 Uhr mit dem Zug nach Augsburg,
dort Stadtführung. Kosten 20,00 €. Anmeldung schriftlich bis 29.6.2016 bei Ger-
trud Kratschmann, Tel. 07306-31373.

BIBLISCHE REIHE ZUM JAHR DER BARMHERZIGKEIT
Anlässlich des Heiligen Jahresbieten wir eine biblische Reihe zum Thema „Barm-
herzigkeit“ an. Bei den monatlichen Treffen werden, jeweils nach einem kurzen Im-
puls, Zeugnisse der Hl. Schrift betrachtet, die unterschiedlichen Aspekte beleuch-
ten. Der nächste Abend zum Thema » Barmherzigkeit - in einer Familienge-
schichte«, findet am  20.07.16  um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Michael in Vöhrin-
gen  statt. Gabriele Germann, Gemeindereferentin.

PFARRGEMEINDERATS-KLAUSUR
Am Samstag, den 16. Juli 2016 treffen sich die Pfarrgemeinderäte der Pfarreien-
gemeinschaft zu ihrer Sommerklausur. Diese Zusammenkunft dient der Abstim-
mung unter den Pfarreien und der Weiterentwicklung der Gemeinschaft. Beginn
14.00 Uhr im Pfarrheim St. Michael. 

Das Pfarrbüro in Bellenberg ist  am 21.7.2016 nachmittags nicht besetzt.

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str.4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr

Die Gemeinde Bellenberg bedankt sich recht herzlich bei der
Niederlassung Brief der Deutschen Post in Ravensburg, welche
insgesamt eine Summe von 923,25 € gespendet hat, um die In-
tegration der Flüchtlinge in Bellenberg zu ermöglichen. Mit die-
sen Mitteln konnte Lehrmaterial für den Deutschunterricht, so-
wie Material zur Fahrradreparatur beschafft werden.
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Das Bauamt der Gemeinde bekommt zum 01.07.2016 einen neuen
Leiter. Diplom-Ingenieur (FH) Werner Neudecker übernimmt die
Stelle von Diplom-Ingenieur (FH) Thomas Eisenhut, der zu die-
sem Zeitpunkt in die Privatwirtschaft wechselt. Herr Neudecker
hat bereits ein breites Spektrum an Berufserfahrung aufzuwei-
sen, sowohl im öffentlichen Dienst wie auch in der Privatwirt-
schaft. Er freut sich bereits auf die vielfältigen Aufgaben in der
Gemeinde und den Kontakt zu unseren Bürgerinnen und Bürgern.

Als speziellen Höhepunkt ihres 50jährigen Jubiläums machten
sich einige Tischtennisspieler des ASV Bellenberg auf den Weg
nach Berlin, um das Olympiastadion und den Bundestag zu be-
sichtigen, eine Stadtrundfahrt zu machen und vieles mehr. Vom
Brandenburger Tor grüßen Lakis Mitikidis, Peter Kast, Günther
Dreher, Reiner Pöpperl, Werner Bräuer, Michael Knoll, Reinhard
Dinter, Hubert Keilwerth, Rolf Junginger, Markus Heim, Jürgen
Heim und Dieter Jöchle (von links). Bild: Sascha Wollny

Helfertreffen
Terminankündigungen:
Die nächsten Helfertreffen finden montags, 4. Juli, 1. August, 5.
September, 10. Oktober, 7. November, und am 5. Dezember
2016, 18 Uhr, in der Arche, Bauerngasse 2, statt.
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Gottesdienstanzeiger der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Bellenberg
Monatsspruch für Juli 2016 – Exodus 33,19

„Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schönheit vor dir
vorüberziehen lassen und den Namen des Herrn vor dir ausrufen.

Ich gewähre Gnade, wem ich will, und ich schenke Erbarmen,
wem ich will.”
Gottesdienste 

im Evang. Gemeindehaus Bellenberg
Sonntag 10.07.2016
10.30 Uhr Predigtgottesdienst
Mittwoch, 13.07.2016
19.30 Uhr gemeinsames Abendgebet

in der Martin-Luther-Kirche
Veranstaltungen im Evangelischen Gemeindehaus Vöhringen

Gemeindeabend Dienstag, 05.07.2016 19.30 Uhr
Seniorenkreis Donnerstag, 07.07.2016 14.30 Uhr
Literaturgespräch zur Fridolin Stier (1902-1981)

Dienstag, 19.07.2016 19.30 Uhr
Krabbelgottesdienst Samstag, 23.07.2016 16.00 Uhr

mit anschließendem Grillen
Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580 • pfarramt.voehringen@elkb.de
www.voehringen-evangelisch.de • www.evang.-kirche-voehringen.de

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme
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Aktuelle Informationen 
für Fahrgäste
Probefahren mit dem Schnupperticket 63plus

Das Ticket 63plus - die DING-Jahreskarte für alle ab 63 - gibt es jetzt
als Schnupperangebot mit verkürzter Laufzeit von drei Monaten.
Viele Fahrgäste möchten sich nicht gleich auf ein ganzes Jahr fest-
legen, sondern wollen erst testen, ob sich das Ticket 63plus für sie
lohnt. Mit dem Schnupperticket 63plus ist das jetzt möglich. Der
Testzeitraum beginnt wahlweise am 1. Juli, 1. August, oder am 1.
September 2016 und endet nach 3 Monaten automatisch. Wer an-
schließend in ein reguläres Ticket 63plus einsteigt, erhält einen Ein-
kaufsgutschein im Wert von 25 Euro.
Ein Infofaltblatt mit Bestellschein für das Schnupperticket 63plus
liegt ab Anfang Juni u.a. bei den Verkehrsunternehmen und in Rat-
häusern aus und ist als Download unter www.ding.eu verfügbar.
Tipp: Ticket 63plus-Besitzer können ihren Partner schnuppern las-
sen - und Angehörige dürfen das Schnupperticket 63plus auch
gerne verschenken!

Was kann das Schnupperticket 63plus?

Das Schnupperticket 63plus hat (außer der Laufzeit) die gleichen Ei-
genschaften wie das reguläre Ticket 63plus: Persönliche, nicht
übertragbare Zeitkarte für alle ab 63 Jahren- gilt im Gesamtnetz
(Ulm, Kreise Alb-Donau, Biberach, Neu-Ulm sowie Münsingen, Au-
lendorf, Geislingen, nicht htv)- inklusive Fahrradmitnahme (außer
in Bussen vor 8.30 Uhr und nur bei vorhandener Kapazität).

Was kostet das Schnupperticket 63plus?
Das Schnupperticket 63plus kostet bei monatlicher Abbuchung
42,20 Euro (Partnerkarte: 29,54 Euro) oder 126,60 Euro bei Einmal-
zahlung (Partnerkarte: 88,62 Euro).
Fahrpläne und Preise: www.ding.eu.

Kindernotfallseminar beim ASB 
Nur noch wenige Plätze frei! Jede Notfallsituation bei Kindern ist
eine außergewöhnliche Belastung: man möchte helfen, aber auch
nichts falsch machen. Aus dieser Angst heraus trauen sich viele
keine Hilfeleistung zu und bringen das Kind stattdessen so schnell
wie möglich zum Arzt oder ins nächste Krankenhaus. Oft reicht es
auch nicht zu warten bis der Rettungsdienst kommt! Es geht jedoch
kostbare Zeit verloren – und verspätete Hilfe ist die Hauptursache
für schwere Folgeschäden nach Unfällen und anderen Notsituatio-
nen.
Kinder sind keine kleine Erwachsene! Aus diesem Grund bietet der
Arbeiter-Samariter-Bund ein Kurskonzept an, das speziell auf Not-
fälle im Säuglings- und Kindesalter zugeschnitten ist.
Seminarinhalt:Inhalt dieses Seminars sind neben den Besonder-
heiten der Bewusstseinsstörungen und der Herz-Lungen-Wieder-
belebung bei Säuglingen und Kleinkindern, auch unter anderem
Verhaltensregeln bei Vergiftungen, Verbrennungen, Stromunfällen,
Pseudokrupp, Fieberkrämpfen und vieles mehr ... Besonderer Wert
wird auf die ausreichenden praktischen Übungen gelegt. Termin:
Samstag, 9. Juli 2016, 9 Uhr bis 16 Uhr, im Seminarraum der Brun-
nen-Apotheke, Ulmer Straße 7, 89287 Bellenberg. Kosten: 40 Euro,
Paare 70 Euro Mitglieder (mit Gutschein) und Mitarbeiter des ASB
kostenfrei. Anmeldung erforderlich unter Telefon (07303) 96630,
oder E-Mail: s.rohrhirsch@asb-neu-ulm.de.
Erste-Hilfe-Training: Das Erste-Hilfe-Training ist ein Fortbildungs-
angebot für Ersthelfer, um die im Erste-Hilfe-Lehrgang erlernten
Fähigkeiten und Fertigkeiten aufzufrischen. Die Teilnahme an ei-
nem Erste-Hilfe-Training- ist insbesondere für Ersthelfer in Betrie-
ben alle zwei Jahre vorgeschrieben. Die Teilnahmegebühr wird hier
von der zuständigen Berufsgenossenschaft übernommen. Das
Erste-Hilfe-Training findet statt beim ASB Illertissen, Eschenweg
10, am Donnerstag, 15. September 2016, 9 Uhr, Gebühr 30 Euro. An-
meldung erforderlich unter Telefon (07303) 96630, oder E-Mail:
s.rohrhirsch@asb-neu-ulm.de.

Ausblick in die Berge vom Grödner Joch.

Schwaben zu Besuch in den Dolomiten
Bellenberger reisten ins Pustertal

Am 16. Mai 2016 war es wieder soweit. Die jährliche 5-Tages-Reise
konnte beginnen. 46 Bellenberger und Fast-Bellenberger trafen
sich morgens um 7:30 Uhr beim Rathaus zur Reise nach Südtirol.
Zuerst ging es nach Rothenbuch, wo ein kleiner Halt zur Besichti-
gung der Rokoko-Kirche eingeplant war. In Garmisch nahm die
Gruppe anschließend an einem Gottesdienst teil, der von einem
Blechbläser-Ensemble umrahmt wurde. Im gegenüberliegenden
Gasthaus wurde zu Mittag gegessen. So gestärkt, konnte die Fahrt
fortgesetzt werden über Innsbruck, Berg Isel und Brenner-Bundes-
straße bis nach Gries am Brenner zu einer Kaffee-Pause. Schließlich
ging die Fahrt weiter nach Südtirol – genauer nach St. Sigmund im
Pustertal. Das Hotel Rastbichler wartete mit besonderen Aktionen
während der Woche auf.

Am Dienstag startete die Gruppe zunächst ins Ahrntal nach Lut-
tach. Das dortige Krippenmuseum war ein echter Höhepunkt. Der
Leiter Paul Gartner und sein Helfer, der Komponist und Musiker Hu-
bert Leimegger, führten durch das Museum mit seinen verschiede-
nen Krippen aus aller Welt. Zum Schluss gab es noch ein Glas Wein
für jeden umgarnt mit musikalischen Darbietungen der beiden Füh-
rer. An die Fahrt bis an das Talende schloss sich eine kleine Wan-
derung bis zur nächsten Jausenstation mit Einkehr an. Am Nach-
mittag stand das Antholzer Tal mit der Biathlon-Arena auf dem Pro-
gramm. Diese Sportstätte einmal ohne Schnee und Athleten zu se-
hen war ein schönes Erlebnis.

Der Mittwoch stand ganz im Zeichen der Dolomiten. Eine Rund-
fahrt führte die Reisegruppe durch das Gadertal nach Corvara und
auf das Grödner-Joch. Bei herrlichem Sonnenschein waren das
Sella-Joch und die Geisler-Spitzen zum Greifen nah. Nachmittags
wurde Kastelruth besucht – leider ohne „Spatzen“ (sie waren auf
einem Konzert).

Tags darauf hatte der Wettergott leider wenig Einsehen mit den
Reisenden. Ziemlich feucht erlebten sie bei einer Führung das Klos-
ter Neustift, dann den Brixener Dom und schließlich den großen
Wallfahrtsort Maria Weissenstein. Die tiefhängenden Wolken ver-
hinderten einen schönen Anblick dieses Gnadenortes. Am Freitag
hieß es Abschied nehmen aus Südtirol. Die Sonne lachte wieder und
so fuhren sie Richtung Heimat, natürlich nicht ohne zwischendurch
noch etwas zu besichtigen. Am Achensee wurden sie in die Her-
stellung des Tiroler Steinöls eingeweiht. Zum Mittagessen ging es
zur Gramai-Alm, weit hinten in den Bergen. Über Benediktbeuern
zu einer letzten Kaffeepause wurde gegen 19 Uhr wieder Bellen-
berg erreicht. Der Dank der Gruppe richtete sich an den Fahrer Ro-
bert von der Firma Fromm für die sichere Fahrt sowie an das Orga-
nisationsteam Gisela Studer und Ottmar Fries.

Unser Bild zeigt die Reisegruppe während ihrer Südtirol-Reise.
Bilder: Otmar Fries.



Bei der Eröffnungsveranstaltung in Vöhringen sprach 1. Bürger-
meisterin Simone Vogt-Keller ein Grußwort. Anschließend unter-
hielten die Bellenberger Drachenbläser das Publikum.

Illermusikfestival 2016
Das Illermusikfestival 2016 fand von Samstag, 11.06.2016 bis Sonn-
tag, 26.06.2016 statt. Die Auftaktveranstaltung war im Wolfgang-
Eychmüller-Haus in Vöhringen, bei der sich alle teilnehmenden
Kommunen vorstellten und präsentierten. Von Bellenberger Seite
waren die Drachenbläser vertreten. Mit stimmungsvollen Liedern
brachten sie viel Schwung in die Veranstaltung und erhielten einen
tollen Applaus. Vöhringen war durch die Stadtkapelle vertreten,
Senden durch ein Projektorchester. Die Kommunen aus dem Süden,
Illertissen und Altenstadt, schickten den Jedesheimer Dreigesang
und ein Alphornbläserquintett. Somit wurde dem Publikum ein sehr
abwechslungsreiches Programm geboten, das von einer Kunstaus-
stellung im Foyer mit dem Thema „Wasserimpressionen“, bei der
auch Bellenberger Künstler beteiligt waren, begleitet wurde. Die
Überraschung und gleichzeitig auch den Abschluss bildete ein In-
door-Feuerwerk mit Lasertechnik kombiniert mit einer beeindru-
ckenden Feuershow.

Am Samstag, 18.06.2016, fand dann die Abendserenade „Som-
mernachtstraum“ mit der Musikgesellschaft Bellenberg unter der
Leitung von Dirigentin Monika Wagner statt. Leider waren die Wet-
terprognosen so unbeständig, dass als Veranstaltungsort die Turn-
und Festhalle gewählt werden musste. Die Serenade wurde durch
den Konzertmarsch „Opening“ von Ernst Hoffmann eröffnet, nach-
dem 1. Bürgermeisterin die ca. 200 Konzertbesucher begrüßt hatte.
Bei diesem Stück standen insbesondere die Klarinetten im Vorder-
grund. Danach wurden, entsprechend dem Motto „Sommernachts-
traum“ die Sternschnuppenpolka und ein Stück über Glühwürm-
chen von Adam Young gespielt. Spätestens danach war das Publi-
kum von der Leistung und den thematisch toll zusammengestellten
Darbietungen begeistert. Unterstrichen wurde das Konzert von ei-
ner exakt abgestimmten Lichttechnik mit bunten Effekten. Stim-
mungsvoll und gleichzeitig berührend war das Stück „Erinnerun-
gen an einen wunderbaren Menschen“, bei dem verschiedene Re-
gister das Thema aufgriffen. Ein Höhepunkt bildete dann das Stück
„Happy Mallets“, bei dem Florian Botzenhart sein Können am Xylo-
phon unter Beweis stellte. Mit einem Medley von Bon Jovi endete
das Konzerthighlight, gefolgt von zwei Zugaben durch die Musik-
gesellschaft. Das Konzert wurde zugunsten des Kinderhospizes St.
Nikolaus in Bad Grönenbach veranstaltet. Stefanie Weiß vom Kin-
derhospiz stellte die Arbeit im Hospiz vor und bedanke sich für die
Spenden, die an diesem Abend gesammelt wurden. Zusammenfas-
send kann man sagen, dass die Serenade „Sommernachtstraum“
durch die Musikgesellschaft Bellenberg ein absoluter Höhepunkt
im Kulturkalender der Gemeinde Bellenberg darstellte. An dieser
Stelle gilt ein herzlicher Dank neben den Mitwirkenden der Musik-
gesellschaft an die vielen Helfer, ohne die dieses Benefizkonzert
nicht so gelungen verlaufen wäre: der Freiwilligen Feuerwehr Bel-
lenberg, den Hausmeistern und Mitarbeitern der Gemeinde sowie
dem Fußballverein, dem Folklorechor und den Asylsuchenden für
die Mithilfe bei den Vorbereitungen und der Durchführung des
Events. 

Außerdem hat am Sonntag, 19.06.2016 eine Iller-Radtour stattge-
funden, bei der die Sportgaststätte die Verpflegung für hungrige
und durstige Radler angeboten hat.
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Im Foyer des Wolfgang-Eychmüller-Haus war die Kunstausstel-
lung „Wasserimpressionen“ zu sehen, bei der auch Bellenberger
Künstler beteiligt waren.

Beim Sommernachtstraum in der Turn- und Festhalle machten
die Klarinetten den Auftakt der Serenade, die zugunsten des Kin-
derhospizes veranstaltet wurde.

Florian Botzenhart übernahm am Xylophon das Solo bei „Happy
Mallets“ von Harm Evers und erhielt dafür tosenden Applaus.

Bilder: Gemeinde
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Wo ist was los?

Samstag/Sonntag, 2./3.7.
Jugendturniertage, Fußballverein, Sportgelände
Samstag, 16.7.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft
Freitag/Samstag/Sonntag, 22./23./24.7.
Kreisjugendmeisterschaften, Tennisverein, Tennisanlage
Freitag, 29.7.
Dorfmeisterschaft, Fußballverein, Sportgelände
Samstag, 30.7.
Sommernachtsfest, Fußballverein, Sportgelände

Grasbewuchs in Straßenrändern

In mehreren Straßenrändern nimmt der Grasbewuchs über-
hand. Er beeinträchtigt mitunter sogar die Straßenentwässe-
rung. Die Straßenränder gehören zum Reinigungsbereich der
Straßenanlieger, so dass sie die Gemeinde bittet, den Gras-
bewuchs in den Straßenrändern zu entfernen.

Schnuppermitgliedschaft 

beim Tennisverein

Auch in diesem Jahr bietet der Tennis-
verein wieder die Möglichkeit einer
Schnuppermitgliedschaft für Tennisinte-
ressierte an. Dabei kann einmalig für
eine Saison die volle Mitgliedschaft er-
worben werden. Der reduzierte Beitrag
beträgt 55 Euro (Einzelmitglied) bzw. 80
Euro (Ehepaare). Jugendliche (bis 18
Jahre) zahlen nur 20 Euro bzw. 15 Euro

für jedes weitere Kind einer Familie. Die Verpflichtung für Arbeits-
stunden oder Putzdienst entfällt bei der Schnuppermitgliedschaft,
die automatisch zum Ende der Freiluftsaison endet. Wird die
Schnuppermitgliedschaft erst im Juli 2016 erworben, so gilt diese
auch noch für das Jahr 2017.

Aufnahmeanträge können auch über die Internetseite des Tennis-
vereins (www.tv-bellenberg.de) am PC ausgefüllt werden. Auf der
ständig aktualisierten Internetseite sind vielfältige Informationen
zum Tennisverein enthalten. Für weitere Informationen stehen
auch 1. Vorstand Alois Alt, Telefon 2982, oder Schriftführer Rudolf
Brack, Telefon 4608, zur Verfügung.

Besuchen Sie uns doch mal auf unserer neuen Homepage
www.gemeinde-bellenberg.de



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

was Wohin Was Wohin Was Wohin

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln
Aktenordner (mit Restmülltonne, MKW Fensterrahmen 
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz)

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Papier-
tonne, Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

Blumentöpfe, Plastik Handyshop, Rathaus,
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 

D achpappe (Klein- Restmülltonne,
 mengen) Müllkraftwerk

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne, Wertstoffinseln

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffinseln

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) Entsorgungsfirma

Druckgasflaschen
 (keine Spraydosen)

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,
 schrott Entsorgungsfirma

Waschmittelkarton Wertstoffhof,
(sauber) Wertstoffinseln

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

Wertstoffhof, Bauschutt

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter

A bdeckfolien Restmülltonne, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas Entsorgerfirma

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien P,E, Wertstoffhof, Rath.

Aluminiumfolie gelber Sack

Arzneimittel Restmülltonne, P

Asbest Bauschuttdeponie 

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush). MKW, Restmülltonne

Wertstoffhof

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthan.

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack

G artenabfälle

Fensterglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Fette (Maschinen) P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof, MKW, E

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle Entsorgungsfirma

Glühbirnen Restmülltonne 

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste Wertstoffhof, Schrotth.

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Holzschutzmittel P, E

Imprägniermittel P, E

Insektenspray P, E

Knopfzellen Wertstoffhof, P,Handel

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub Wertstoffhof

Lametta P, E (bleihaltig)

Wertstoffhof

Müllkraftwerk

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott Wertstoffhof, Schrotthandel

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Müllkraftwerk

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen Müllkraftwerk

Metalle Wertstoffhof, Schrotthan.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof 

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Wertstoffhof 

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll Müllkraftwerk

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

S ägemehl

Entsorgerfirma

Restmülltonne, Holzverwer.

W aschbecken, WC

Schuhe (paarweise)

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner
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PRIMA-BAU GmbH 
 
Geschäftsführer

Rudolf Bader 
Dipl. Ing. (FH), Arch.

Mühlenweg 8 
89287 Bellenberg

Tel.: 0 73 06 / 92 10 11 
Fax: 0 73 06 / 92 10 12

E-Mail: info@prima-bau.de 
Web: www.prima-bau.de

SANIERUNG IST PRIMA-BAU!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!

 Umfassende Erfahrung in der Sanierung und 
 Renovierung für zuverlässige, erstklassige Arbeit

 Fachspezifisches Materialwissen vermeidet 
 unerwartete Folgekosten 

 Fachhandwerker mit Sorgfalt und Liebe  
 für historische Details

Die Sanierung von alten Gebäuden und historischer 
Bausubstanz erfordert große Erfahrung und höchste 
Sorgfalt für Details.

Und einen Partner, der mit fachspezifischem Material-
wissen unnötige und unerwartete Folgekosten von 
Anfang an vermeidet.

Schön, dass es diesen Partner gibt!
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